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"Sobald entschieden ist, dass et-
was gemacht werden kann und soll,
werden wir auch einen Weg dazu fin-
den." Dieses Zitat von Abraham Lin-
coln vor Augen gründeten die Kreati-
ven der Region 2003 den cassel crea-
tive competence ev, den Verband für
kreative Berufe in Nordhessen. Über
150 Mitglieder aus den Bereichen Ar-
chitektur, Design, Fotografie, Grafik,
Text, Werbung und aus anderen krea-
tiven Berufsgruppen haben sich in
diesem Netzwerk inzwischen zu-
sammengefunden.
„Das wesentliche Ziel des ccc ist es,
das kreative Potenzial der Region
transparent zu machen, die Kreativen
in und außerhalb der Region zu prä-
sentieren sowie sie zu vernetzen und
zu organisieren.“, sagt Vorstandsmit-
glied Achim Unger. Ganz oben auf
der Vereinsagenda steht es, Kontakte
zu Wirtschaft, Industrie und Handel
herzustellen, Entwürfe und Erzeug-
nisse des freien Gewerbes und der
freien Berufe zu vermarkten sowie
den kreativen Nachwuchs zu fördern.

Interessante Innenwirkung

Die ccc-Mitglieder profitieren von die-
ser Arbeit. „Sie können Allianzen
schmieden, disziplinübergreifende
Projekte voranbringen und sich mit
Know-how unterstützen.“, erläutert
Vorstandsmitglied Andreas Wiege.

Sucht der Architekt

einen kreativen Texter
für seinen Wettbe-
werbsbeitrag, der Fo-
tograf einen Grafiker
für seinen Flyer, der
Produkt-Designer ei-
nen Filmemacher für
die Visualisierung: Im
ccc-Netzwerk werden
sie garantiert fündig.

Bemerkenswerte Außenwirkung

Der ccc wirkt zunehmend belebend
für die gesamte Region: Der Kreativ-
standort Nordhessen ist bei kleinen
und mittleren Unternehmen ebenso
ins Bewusstsein gerückt wie bei Ent-
scheidern großer Unternehmen. „Un-
sere Mitglieder sind regional, national
und international tätig. Es ist keine
Seltenheit, dass selbst auswärtige
Unternehmen Kreativ-Leistungen hier
in der Region einkaufen statt in Ham-
burg oder München“, weiß ccc-Ge-
schäftsführerin Wesna Heinzig.
Über die stetig wachsende Kreativda-
tenbank auf www.cccev.de können
Auftraggeber einen Eindruck von den
kreativen Dienstleistungen gewinnen
und direkt Kontakt zum gewünschten
Partner aufnehmen. Geschäftsführe-
rin Wesna Heinzig steht auf Wunsch
beratend zur Seite.
„Wir stellen immer wieder fest, dass
Unternehmen überrascht sind, wenn
sie das enorme kreative Potential der
Region entdecken. Für uns das aber

schon

Mitglieder ihre Kompetenzen, halten
Fachvorträge und stellen Werke zum
jeweiligen Themenschwerpunkt aus.
2007 waren es die im Verband orga-
nisierten Fotografen, 2009 werden es
die Architekten sein. Kunden und po-
tenzielle Auftraggeber können hier
das sogenannte „Face-to-Face“ nut-
zen und sich in je 20-minütigen Ein-
zelgesprächen von Kreativen beraten
lassen.
In Kooperation mit der Universität
Kassel, örtlichen Schulen, der Akade-
mie für Absatzwirtschaft Kassel e.V.
(AfKA), der Akademie für Kommuni-
kation Kassel e.V. (AKK) und der Ar-
beitsagentur ist ccc ev zudem in der
Nachwuchsförderung aktiv. Berufsin-
formationstage, Praktika und Ausbil-
dungen in ccc-Betrieben zählen zum
Angebot des Verbands der kreativen
Berufe Nordhessen.

Heißer Sommertipp: 23. August

Fast schon legendär und im Kalender
vorzumerken ist der regionale Kreati-
ven-Event im Gewächshaus des Berg-
parks Wilhelmshöhe. Das „Sommer-
fest“ ist öffentlich. Auch für die dies-
jährige Feier am 23. August ist eine
rechtzeitige Anmeldung empfehlens-
wert.

cassel creative competence ev -
Verband der kreativen Berufe
Nordhessen
Über 150 Mitglieder aus den Be-
reichen Architektur, Design, Fo-
tografie, Grafik, Text, Werbung
und aus anderen kreativen Be-
rufsgruppen sind im ccc ev orga-
nisiert. Ziel des Verbandes ist es,
das kreative Potenzial der Re-
gion transparent zu machen, die
Kreativen in und außerhalb der
Region zu präsentieren sowie sie
zu vernetzen und zu organisie-
ren, Kontakte zu Wirtschaft, In-
dustrie und Handel herzustellen,
Entwürfe und Erzeugnisse des
freien Gewerbes und der freien
Berufe zu vermarkten sowie den
kreativen Nachwuchs zu för-
dern.

Kontakt:
ccc–cassel creative competence ev
Geschäftsleitung: Wesna Heinzig
Falderbaumstraße 18-20
34123 Kassel
Tel. 0561-9596-452
info@cccev.de
www.cccev.de
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„Transparenz und Vernetzung
der Kreativregion“

selbstverständlich immerhin arbeiten
zahlreiche unserer Mitglieder für
internationale Konzerne.“, sagt Vor-
standsmitglied Michael Rechl.

Vielfältige Aktivitäten

Mit Aktionen, Veranstaltungen und
Events tritt der Verband der nordhes-
sischen Kreativen an die interessierte
Öffentlichkeit: Kunstinteressierte wer-
den sich noch an den „doccc-Salon“
in der Villa Baya, begleitend zur docu-
menta 12, erinnern.
Unter dem Titel „Offstage“ finden
sechs- bis achtmal pro Jahr offene
Veranstaltungen statt, bei denen Mit-
glieder, Fördermitglieder oder externe
Spezialisten zu Themen wie Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit, Fotografie,
Zeitmanagement oder Künstlersozial-
kasse referieren. Die „Hausbesuche“
sind ein Format, bei dem Kreative ihre
Arbeitsstätten öffnen und den Besu-
chern einen Blick hinter die Kulissen
gewähren. Auch hier steht das kom-
munikative Miteinander im Vorder-
grund.
Alle zwei Jahre lädt der ccc ev zu den
„Kreativtagen“ im Hause E.ON Mitte

ein. Bei diesem zweitägigen
Event präsentieren ccc-
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